
§ 1 Name, Sitz & Geschäftsjahr des Vereins

1. Der Verein führt den Namen „Welcome to Bensheim e.V.“.
2. Er soll in das Vereinsregister eingetragen werden und führt danach den Zusatz „e.V.“
3. Der Sitz des Vereins ist Bensheim an der Bergstraße.
4. Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 2 Zweck des Vereins

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mildtätige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke der Abgabenordnung“ (AO)
2. a. Zweck des Vereins ist die Förderung der Hilfe für Flüchtlinge (§ 52 II AO) und Bedürftige i. S. d. Sozi-
algesetzgebung.
b. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere in der Unterstützung von Personen die Flüchtlinge 
oder die sozial bedürftig sind in materieller und ideeller Hinsicht. Zu diesem Zweck will der Verein mit der 
Stadt Bensheim, Institutionen, Initiativen und Vereinen zusammenarbeiten.
3. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.
4. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder 
erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.
5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder durch unver-
hältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 3 Mitgliedschaft

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person und juristische Person werden. Über die Aufnahme 
entscheidet nach schriftlichem Antrag der Vorstand. Bei Minderjährigen ist der Aufnahmeantrag durch 
die gesetzlichen Vertreter zu stellen.
2. Der Austritt aus der Verein ist jederzeit zulässig. Er muss schriftlich gegenüber dem Vorstand erklärt 
werden.
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3. Ein Mitglied wird aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn sein Verhalten in grober Weise gegen 
die Interessen des Vereins verstößt. Über den Ausschluss entscheidet die Mitgliederversammlung.
4. Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitglieds (bei juristischen Personen mit deren Erlöschen).
5. Das ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch gegenüber dem Vereins-
vermögen.
6. Die Mitglieder haben Mitgliedsbeiträge zu leisten. Die Höhe und Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge wird 
durch die Mitgliederversammlung festgelegt.

§ 4 Organe

Die Organe des Vereins sind:
1. Der Vorstand
2. Die Mitgliederversammlung

§ 5 Vorstand

1. Der Gesamtvorstand des Vereins besteht aus dem/der 1. Vorsitzenden, dem/der 2. Vorsitzenden und 
dem/der Kassierer/-in.
2. Der vertretungsberechtigte Vorstand i. S. d. § 26 BGB besteht aus dem/der 1. Vorsitzenden, dem/der 2. 
Vorsitzenden und dem/der Kassierer/-in
3. Jeder von Ihnen vertritt den Verein einzeln.
4. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von 2 Jahren gewählt; jedes Vor-
standsmitglied bleibt jedoch solange im Amt, bis eine Neuwahl erfolgt ist.
5. Dem beratenden erweiterten Vorstand können der Schriftführer und bis zu 6 Beisitzer angehören.

§ 6 Mitgliederversammlung

In jedem Geschäftsjahr findet eine ordentliche Mitgliederversammlung statt. Eine
außerordentliche Mitgliederversammlung muss jeweils einberufen werden, wenn das Interesse
des Vereins es erfordert oder wenn ein Fünftel der Mitglieder dies schriftlich, unter Angabe des
Zwecks und der Gründe vom Vorstand verlangt.
Jede Mitgliederversammlung wird von einem der Vorsitzenden unter Einberufung einer
Einladungsfrist von mindestens zwei Wochen durch Brief an jedes einzelne Mitglied einberufen.
Die Mitgliederversammlung wird von der/vom ersten Vorsitzenden, im Falle ihrer/seiner
Verhinderung von der/vom zweiten Vorsitzenden geleitet. Ist auch diese/r verhindert, hat das
dritte Vorstandsmitglied die Leitung inne.
Die Mitgliederversammlung kann eine Änderung oder eine Ergänzung der vom Vorstand
vorgeschlagenen Tagesordnung beschließen. Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden
mit der Mehrheit der von den anwesenden Mitgliedern abgegebenen gültigen Stimmen
getroffen, soweit die Satzung nichts anderes vorsieht. Stimmenenthaltungen bleiben jeweils
außer Betracht.
Es wird offen abgestimmt. Wenn mindestens drei der in der Mitgliederversammlung
anwesenden Mitglieder eine schriftliche Abstimmung verlangen, muss schriftlich und geheim
abgestimmt werden.
Über den Verlauf jeder Mitgliederversammlung ist Protokoll zu führen. Das Protokoll ist in der
nächsten Vorstandssitzung zu genehmigen und vom/von der Vorsitzenden und dem/der
Schriftführer/-in zu unterschreiben.
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§ 7 Auflösung oder Aufhebung des Vereins

Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt das
Vereinsvermögen an die Stadt Bensheim. Diese hat es unmittelbar zur Flüchtlings-oder
Asylfürsorge bzw. für Bedürftige i. S. d. Sozialgesetzgebung zu verwenden. Falls dies nicht
möglich ist, darf das Vermögen nur zu einem Zweck verwendet werden, den das zuständige
Finanzamt schriftlich gebilligt hat.
Die Liquidation des Vereins obliegt dem Vorstand, der zur Zeit der Auflösung oder der Aufhebung
die Geschäfte führt.

Beschlossen auf der Gründungsversammlung
Bensheim, den 14. September 2015
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